
Nachtbeauftragter 
Christoph Stemann

Wirtschaftsförderung Dortmund
Grüne Straße 2-8
44147 Dortmund

Sehr geehrter Herr Stemann,

vielen Dank für die Anfrage, und das Engagement in dieser 
wichtigen Angelegenheit.

Gerne nehmen wir als “Interessengemeinschaft Dortmunder 
Club- und Konzertkultur e.V.“ die Möglichkeit wahr, über unsere 
Erfahrungswerte aus den letzten 12 Monaten in Bezug auf die 
Aussetzung der Sperrstunde zu berichten.

Auf unserer Mitgliederversammlung im Februar wurde das 
Thema bereits ausführlich diskutiert. Hier waren wir in der 
Lage ein umfassendes Meinungsbild unserer Mitglieder, die 
repräsentativ sowohl Dortmunder Clubbetreiber*innen als auch 
Veranstalter*innen  abbilden, zu erstellen.

Die Aussetzung der Sperrstunde hat bislang ausschließlich zu 
positiven Ergebnissen geführt. Durch die variable Möglichkeit das 
Programm in die frühen Morgenstunden zu verlängern hat sich ein 
deutlicher Zuwachs an Besuchern gezeigt. Diese wären ansonsten 
auf die benachbarten Ruhrgebietsstädte ausgewichen, in denen 
die Sperrstunde nicht vorliegt. Durch diese neue Konkurrenzfähigkeit 
war es den Clubbetreiber*innen und Veranstalter*innen möglich, 
bei der Programmgestaltung wesentlich freiere Wege zu gehen 
und sich den nationalen und internationalen Anforderungen der 
Branche zu nähern. Die Wettbewerbsfähigkeit im Bereich der 
Nachtkultur konnte hier nun dem Status einer typischen Großstadt 
entsprechen, was auch von den Gästen sichtbar honoriert wurde.
Gleichzeitig kam es zu keinerlei nennenswerten Vorfällen, die 
konkludent auf die vorgerückte Uhrzeit zurückzuführen gewesen 
wären. Die Gäste haben sich in der Summe ruhig und respektvoll 
verhalten und die neuen Öffnungszeiten dankbar angenommen. 

Von unserer Seite besteht demnach ein starker Wunsch und Bedarf, 
die Sperrstunde gänzlich abzuschaffen. Dortmund kann sich damit 
stark und kreativ gegenüber den anderen Ruhrgebietsstädten 
positionieren und sowohl kulturell als auch touristisch einen starken 
Anreiz für Besucher schaffen.
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Durch die starke, positive Nachfrage und das Ausbleiben von 
negativen Vorfällen sehen wir keinen Grund mehr darin, ein 
redundantes rechtliches Konstrukt wie die Sperrstunde weiterhin 
aufrechtzuerhalten. Vielmehr droht bei einer Wiedereinführung eine 
erneute Abwanderung der Gäste in die umliegenden Städte und 
damit eine Konkurrenzverzerrung in diesem attraktiven Bereich des 
modernen kulturellen Lebens. 

Wir bitten also die zuständigen Organe darum, unsere 
Einschätzung in dieser Sache prominent zu berücksichtigen und 
eine Entscheidung in unserem Sinne zu treffen, um ein positives 
Wachstum der Dortmunder Nachtkultur zu gewährleisten.

Mit freundlichen Grüßen

Philipp Bückle, Vorsitzender des Vorstandes
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